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Großer Spendenflohmarkt auf dem Parkplatz des Bürgerzentrums 
Karben am verkaufsoffenen Sonntag 
Tierschutzverein und Gewerbe bieten ein attraktives Angebot 
 
Der Tierschutzverein Karben e.V. veranstaltet im Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags am 23.Juni 2013 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr seinen zweiten großen 
Spendenflohmarkt vor dem Bürgerzentrum Karben, bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Foyer des Bürgerzentrums statt. 
 
Mit am Start sind an diesem Tag am Bürgerzentrum: 
 

 Die Reiseagentur Fleck – hier werden Infos zu besonderen Reiseangeboten, 
z. B. Reisen mit Hund angeboten. Außerdem werden sämtliche Reiseführer 
für 0,50 € zugunsten des Tierschutzvereins Karben verkauft. Das besonderes 
Angebot: Energieschmuck-Ausverkauf bis 40 % Rabatt. 

 
 Der Karbener Kunsthandwerker Gerhard Bauer stellt erstmals seine 

selbstgefertigten Silbertieranhänger in einzigartigem Design zum Verkauf. 
Bisher waren die handgefertigten Einzelstücke nur über das Internet - 
www.silbertier.de  - beziehbar.  25% des Verkaufs am verkaufsoffenen 
Sonntag gehen an den Tierschutzverein Karben.  

 
 Die Mitarbeiter des Karbener Fressnapf Marktes bieten vergünstigte Gravuren 

an und halten eine kleine Überraschung für die Besucher bereit.   
 
Ein Besuch des Spendenflohmarkts lohnt sich auf jeden Fall, nicht nur für 
Tierfreunde. 
 
Sämtliche Einnahmen fließen in der Hauptsache in das aktuelle Projekt des Vereins: 
die Kastration frei lebender Katzen in der Stadt Karben. Was bisher nur in Süd- und 
Ost-Europa ein Thema zu sein schien ist auch in Deutschland und damit auch in 
Karben Realität. Ganze Katzenkolonien leben in unseren Stadtteilen, ein elendes 
Dasein fristend, vielleicht mit Futter, selten tierärztlich versorgt. Diese Katzen 
vermehren sich unkontrolliert. „Die einzige Möglichkeit diese Population 
einzudämmen ist die konsequente Kastration“, erklärt Christine Gredel, 1. 
Vorsitzende des Vereins. „Hier sind wir aber auf die Hilfe und die Mitarbeit der 
Bürgerinnen und Bürger angewiesen, sonst kämpfen wir auf verlorenem Posten“, so 
Gredel.  

/2 
 



 2

-  2 -  
 
 
Der Verein möchte diesen verwilderten Katzen jede Hilfe zukommen lassen. Aber 
auch Privatpersonen können auf Hilfe des Vereins vertrauen. „Bitte melden Sie uns 
wenn Sie irgendwo eine Katze mit ihren Babys sehen oder selbst Unterstützung  
brauchen“, so der Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger. „Und ganz wichtig: lassen 
Sie Katzen mit Freigang nicht nur kastrieren sondern auch kennzeichnen“, 
appellieren die Tierschützer an alle Katzenhalter. 
 
 
Christine Gredel 
1. Vorsitzende Tierschutz Karben e.V. 
 
 
 
 


